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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 5 Biotop mittleren Alters, 20 bis 50 Jahre 
 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 
 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer  

 Seltenheit 
5 Seltener Biotoptyp, floristisch stark verarmt, ohne seltener Pflges. od. verbr. artenreicher 

Biotoptyp 
 

Bestandsbeschreibung 

Grünland auf magerem, sandig-humosem, teilweise steinigem und auch etwas lehmigem Untergrund. Kleinräumig 
vermutlich zeitweilige Beweidung und Tri ttschäden etwas uneben. Großräumig mit leichten Wellen im Gelände, mit 
Niveauunterschieden von ca. 1 m. Das abgeerntete Material l iegt derzeit im Südwesten in Rundballen gepresst auf der 
Fläche. Die Vegetation besteht zu hohen Anteilen aus wenigen Gräsern, ist ausgesprochen artenarm  und ist damit kaum 
kartierwürdig. Der Untergrund ist teilweise anmoorig, sandig, es kommen hohe Anteile von Rotem Straußgras, 
Wiesenfuchsschwanz, Knauelgras vor. Die Vegetation ist ausgesprochen blütenarm. Die Fläche senkt sich nach Südosten 
hin zunehmen ein, wird hier niedriger, feuchter, am Boden weicher und nähert sich den angrenzenden Niedermoorflächen 
an. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  GMZ Sonstiges mesophiles Grünland         (2018)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Südlich Wittmoorredder an der Stadtgrenze 
Nachbarnutzung/en Weitere Grünlandflächen, Moor, Hecken, Wald 
Rechtswert (X) 570950 Hochwert (Y) 5951294 
Bezirk Wandsbek Naturraum Alstertal (696.02) 
Stadtteil (OT-Nr.) Duvenstedt (522) Gemarkung Duvenstedt (534) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Wittmoor [ HH-504 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET Wittmoor [ DE 2226-307 / Anteil: 100% ] 
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

136516 45249 7050 61 01.08.2011 K 7052 80 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

74384 0 7050_509_170919_1.JPG  
74385 0 7050_509_170919_3.JPG  
74386 0 7050_509_170919_2.JPG  

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Gefährdung / Einflüsse Offenbar zeitweilig intensive Grünlandnutzung, Beweidung von nicht trittfesten 
Böden. 

Wertgesichtspunkte Mageres, anmooriges Substrat, mit Entwicklungsmöglichkeiten für wertvollere 
Vegetationstypen. 

Maßnahmen Flächen so weitgehend wie möglich vernässen, keine entwässernden 
Maßnahmen ergreifen, keine Gewässer anlegen, Keine Gräben anlegen, 
vorhandene Gräben verschütten, nicht düngen. Die Vegetation sollte anfänglich 
einige Jahre etwas früher (bereits im Juni) genutzt werden, eventuell auch 
geschleppt, um eine nutzbare Oberfläche zu erhalten. Anschließend ist eine 
einmal jährliche Mähwiesennutzung ausreichend, das Mähgut muss jweils von 
der Fläche abgefahren werden (Mulchschnitte sind nicht sinnvoll), der 
Mahdtermin kann von der Befahrbarkeit der Fläche abhängig gemacht werden. 

 
 

Foto 

Fotodatei 7050_509_170919_1.JPG Fotodatei 7050_509_170919_2.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Foto 

Fotodatei 7050_509_170919_3.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Sonstiges mesophiles Grünland         (2018) Biotoptyp GMZ 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Reaktion 6 - schwach sauer 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Zeigerwerte  
Mahdverträglichkeit 7 - gut schnittverträglich 
Futterwert 5 - ausreichende Futterqualität 
Anz. Giftpflanzen 1 
Anz. Wechselfeuchtezeiger 10 
Anz. Überschwemmungsz. 0 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 8 
Anteil  Magerkeitszeiger (N < 4) 20 % 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,1 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 5,7 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 5,7 
 Reaktion schwach sauer 5,7 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit gut schnittverträglich 7,2 
Futterwert ausreichende Futterqualität 5,2 

 Wechselfeuchteanzeiger  10 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  

Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Achillea millefolium  (Gewöhnliche Schafgarbe) 7 w  - -      -       

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 z  - -      -       

Agrostis stolonifera  (Ausläufer-Straußgras) 7 w  - -      -       

Alopecurus pratensis  (Wiesen-Fuchsschwanz) 7 h  - -      -       

Anthoxanthum odoratum  (Gewöhnliches 

Ruchgras) 

7 w  - -      -       

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 w  - -      -       

Carex leporina  (Hasenfuß-Segge) 7 w  - -      -       

Centaurea jacea  (Wiesen-Flockenblume) 7 w  - -      -   3  V  

Cerastium holosteoides  (Gewöhnliches 

Hornkraut) 

7 w  - -      -       

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 w  - -      -       

Cirsium palustre  (Sumpf-Kratzdistel) 7 w  - -      -       

Cirsium vulgare  (Gewöhnliche Kratzdistel) 7 w  - -      -       

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 h  - -      -       

Deschampsia cespitosa  (Rasen-Schmiele) 7 w  - -      -       
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Dianthus deltoides  (Heide-Nelke) 7 w  - -      -  b 1 3 2 V 

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 h  - -      -       

Festuca pratensis  (Wiesen-Schwingel) 7 w  - -      -       

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 h  - -      -       

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 z  - -      -       

Juncus conglomeratus  (Knäuel-Binse) 7 w  - -      -   V    

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 w  - -      -       

Lolium perenne  (Ausdauerndes Weidelgras) 7 w  - -      -       

Persicaria lapathifolia  (Ampfer-Knöterich) 7 w  - -      -       

Phleum pratense  (Wiesen-Lieschgras) 7 w  - -      -       

Poa pratensis  (Wiesen-Rispengras) 7 w  - -      -       

Potentilla anserina  (Gänse-Fingerkraut) 7 w  - -      -       

Ranunculus acris  (Scharfer Hahnenfuß) 7 w  - -      -       

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 w  - -      -       

Rumex acetosa  (Großer Sauerampfer) 7 w  - -      -       

Rumex crispus  (Krauser Ampfer) 7 w  - -      -       

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 z  - -      -       

Senecio inaequidens  (Schmalblättriges 

Greiskraut) 

7 w  - -      -       

Senecio jacobaea  (Jakobs-Greiskraut) 7 w  - -      -       

Stellaria graminea  (Gras-Sternmiere) 7 w  - -      -       

Stellaria media  (Vogelmiere) 7 w  - -      -       

Taraxacum sect. Ruderalia  (Artengruppe 

Gemeiner Löwenzahn) 

7 w  - -      -   D    

Taraxacum spec.  (Löwenzahn) 7 w  - -      -       

Trifolium repens  (Weiß-Klee) 7 z  - -      -       

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 w  - -      -       

     Anzahl Rote Liste Arten    4 1 2 1 
     Anzahl Arten 39   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


